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Einbau- und BetriebsanleitungInformationen zu 
dieser Anleitung

Diese Anleitung ermöglicht die sichere und effiziente 
Verwendung der Pumpe. Vor allen Tätigkeiten diese 
Anleitung lesen und jederzeit zugänglich aufbewahren.
Zur sicheren Verwendung der Pumpe diese Anleitung 
sowie Angaben und Kennzeichnungen an der Pumpe 
beachten.
Geltende Vorschriften am Installationsort der Pumpe 
einhalten.

Kennzeichnung von 
Hinweisen

Sicherheitshinweise in dieser Anleitung:  

Tipps und Informationen:

1 Übersicht

Produkt Wilo-Stratos PICO-Z (Fig. 1)
1 Pumpengehäuse mit Verschraubungsanschlüssen
2 Gehäuseschrauben
3 Nassläufermotor
4 Typenschild
5 Wärmedämmschale
6 Regelmodul
7 Display
8 Roter Bedienknopf
9 Wilo-Connector, elektrischer Netzanschluss

Gefahr: Weist auf Lebensgefahr durch elektri-
schen Strom hin.

Warnung: Weist auf mögliche Lebens- oder Ver-
letzungsgefahr hin.

Vorsicht: Weist auf mögliche Sachschäden hin.

Hinweis: Hebt Tipps und Informationen hervor.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 5
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Funktion Hocheffizienz-Zirkulationspumpe für Trinkwasser-
systeme mit integrierter Differenzdruck-Regelung. 
Regelungsart und Differenzdruck (Förderhöhe) lassen 
sich einstellen. Der Differenzdruck wird über die 
Pumpendrehzahl geregelt.

Typenschlüssel

Technische Daten

Display
Das Display ist zweizeilig aufgebaut.
• Obere Zeile:

- Menü „Betriebsmodus“ (10) und zugeordnete 
Menüpunkte (11)

- Menü „Thermische Desinfektion“ (12)
• Untere Zeile:

- Anzeige des aktuellen Durchflusses und der aktuel-
len Temperatur oder

- Anzeige der aktuellen Leistungsaufnahme und des 
kumulierten Stromverbrauchs seit Inbetriebnahme

Beispiel: Wilo-Stratos PICO-Z 25/1-6

Stratos PICO-Z Hocheffizienz-Trinkwasser-Zirkulationspumpe
25 Verschraubungsanschluss DN 25 (Rp 1)
1-6 1 = minimale Förderhöhe in m (bis auf 0,5 m einstellbar)

6 = maximale Förderhöhe in m bei Q = 0 m³/h

Anschlussspannung 1 ~ 230 V ± 10 %, 50/60 Hz
Schutzart IP siehe Typenschild (4)
Wassertemperaturen bei 
max. Umgebungstemperatur +40 °C

+2 °C bis +70 °C (im Kurzzeit-
betrieb bis zu 4 h bis +75 °C)

max. Betriebsdruck 10 bar (1000 kPa)
Mindest-Zulaufdruck bei +70 °C/+110 °C 0,3 bar/1,0 bar (30 kPa/100 kPa)
max. zulässige Gesamthärte des Wassers 3,57 mol/l (20°dH)

disinfect
m³/h°C

Hinweis: Für Betriebspunkte, bei denen der 
Durchfluss nicht genau erfasst werden kann, zeigt das 
Display vor dem jeweiligen Wert „<“ bzw. „>“ an.
6 WILO SE 09/2015
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Roter Bedienknopf
Drehen: 
• Wechseln zwischen der Anzeige von

- Durchfluss und Temperatur
- Leistungsaufnahme und Stromverbrauch

• Zwischen Menüs und Menüpunkten navigieren
• Werte einstellen
Drücken:
• Menüs und Menüpunkte aufrufen
• Einstellungen bestätigen und Menüpunkte verlassen

Betriebsmodi
Manueller Modus (Δp-c):
Der Differenzdruck wird konstant auf dem eingestellten 
Differenzdruck-Sollwert H gehalten.

Temperaturgesteuerter Modus:
Die Drehzahl wird abhängig von der Wassertemperatur 
so geregelt, dass die Rücklauftemperatur stets über 
einer voreingestellten Mindesttemperatur gehalten 
wird. 
Weiterhin hält die Pumpe den eingestellten Mindest-
durchfluss aufrecht, sollte die Temperaturregelung den 
Durchfluss der Pumpe unter den eingestellten Wert 
absenken.

H max

H

H min

Hs

�

Hinweis: Empfehlung bei Anlagen mit Strangre-
gulierventilen.

Hinweis: Werkseinstellung: 2,5 m (Ausführung  
1-4) bzw. 4 m (Ausführung 1-6)

Hinweis: Werkseinstellung: TEMP, Tmin = 55 °C, 
Qmin = 0,0 m³/h.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 7
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Thermische 
Desinfektion

Bei einer thermischen Desinfektion heizt der Wärme-
erzeuger sich und den Trinkwasserspeicher periodisch 
auf. 
Die Pumpe erkennt dies nach 24 ununterbrochenen 
Betriebsstunden automatisch an einer Temperatur-
erhöhung von mindestens 5 °C zur gelernten Maximal-
temperatur.
Während der thermischen Desinfektion läuft die Pumpe 
mit einer leicht erhöhten Drehzahl.
Die maximale Laufzeit der thermischen Desinfektion 
beträgt 4 h, danach folgt eine Sperrzeit von 3 h, bei der 
kein neuer Start möglich ist.

Tastensperre (Hold)
Die Tastensperre verhindert ungewollte und unberech-
tigte Änderungen der Einstellungen an der Pumpe.

Hinweis: Empfehlung: Tmin um 5 °C niedriger 
als die Temperatur des Wärmeerzeugers einstellen 
(sofern keine anderen Installationsvorschriften 
verfügbar sind).

Hinweis: Nach Einschalten der Pumpe oder 
Änderung der Parameter kann die thermische Desin-
fektion erst nach 24 Betriebsstunden erkannt werden. 
Es sei denn, es wird eine Temperatur von 75 °C über-
schritten. In diesem Fall wird immer die thermische 
Desinfektion aktiviert.

Hinweis: Werkseinstellung: Tastensperre aus
8 WILO SE 09/2015
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2 Sicherheit

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die 
Einhaltung dieser Anleitung sowie der Angaben und 
Kennzeichnungen auf der Pumpe.
Temperatur- und Durchflussanzeige dienen der Erleich-
terung bei der Parametereinstellung. Diese Anzeigein-
formationen ersetzen in keinem Fall gesetzliche 
Kontrollen, die bei Installationen für Trinkwarmwasser 
vorzusehen sind.

Fehlgebrauch Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als Fehl-
gebrauch und führt zum Verlust jeglicher Haftungs-
ansprüche.

Vorschriften Bei der Installation folgende Vorschriften in aktueller 
Ausgabe beachten:
• Unfallverhütungsvorschriften
• DIN EN 806-5
• DVGW Arbeitsblatt W551 und W553 (in Deutschland)
• VDE 0370/Teil 1
• weitere lokale Vorschriften

Hocheffizienz-Zirkulationspumpen der Baureihe Wilo-
Stratos PICO-Z dienen ausschließlich zur Förderung 
von Trinkwasser in Trinkwasserzirkulationssystemen in 
Industrie und Gebäudetechnik.

Warnung: Fehlgebrauch der Pumpe kann zu 
gefährlichen Situationen und zu Sachschäden führen.
• Niemals andere Fördermedien einsetzen.
• Niemals Unbefugte Arbeiten ausführen lassen.
• Niemals außerhalb der angegebenen Verwendungs-

grenzen betreiben.
• Niemals eigenmächtige Umbauten vornehmen.
• Ausschließlich autorisiertes Zubehör verwenden.
• Niemals mit Phasenanschnittsteuerung betreiben.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 9
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2.2 Pflichten des Betreibers
• Kinder und Personen mit eingeschränkten physi-

schen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder 
mangelnder Erfahrung von der Pumpe fernhalten.

• Alle Arbeiten nur durch qualifiziertes Fachpersonal 
durchführen lassen.

• Bauseitigen Berührungsschutz vor heißen Kompo-
nenten und elektrischen Gefahren sicherstellen.

• Defekte Dichtungen und Anschlussleitungen austau-
schen lassen.

2.3 Sicherheitshinweise

Elektrischer Strom

Magnetfeld

Gefahr: Lebensgefahr durch elektrischen Strom!
Bei Berührung spannungsführender Teile besteht 
unmittelbare Lebensgefahr.
• Arbeiten an der elektrischen Anlage nur durch quali-

fizierte Elektrofachkraft durchführen lassen.
• Vor allen Arbeiten Spannungsversorgung trennen 

und gegen Wiedereinschalten sichern.
• Niemals das Regelmodul (6) öffnen und niemals 

Bedienelemente entfernen.
• Defekte Anschlussleitung umgehend durch Elektro-

fachkraft austauschen lassen.

Warnung: Lebensgefahr durch Magnetfeld!
Im Inneren der Pumpe sind stark magnetische Kompo-
nenten verbaut, die bei Demontage für Personen mit 
medizinischen Implantaten lebensgefährlich sind.
• Rotor niemals herausnehmen.
10 WILO SE 09/2015
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Heiße Komponenten  

Heiße Medien

Elektronikschäden

Warnung: Verbrennungsgefahr!
Pumpengehäuse (1) und Nassläufermotor (3) können 
heiß werden und bei Berührung zu Verbrennung füh-
ren.
• Im Betrieb nur das Regelmodul (6) berühren.
• Pumpe vor allen Arbeiten abkühlen lassen.

Warnung: Verbrühungsgefahr!
Heiße Fördermedien können zu Verbrühungen führen. 
Vor dem Einbau oder Ausbau der Pumpe oder dem 
Lösen der Gehäuseschrauben (2) Folgendes beachten:
• Trinkwassersystem vollständig abkühlen lassen.
• Absperrarmaturen schließen oder Trinkwassersys-

tem entleeren.

Vorsicht: Schäden an der Elektronik!
Getaktete Netzspannung kann zu Elektronikschäden 
führen.
• Pumpe ausschließlich mit sinusförmiger Wechsel-

spannung gemäß Typenschild (4) betreiben.
• Pumpe niemals mit Phasenanschnittsteuerung 

betreiben.
• Bei Ein-/Ausschaltung der Pumpe durch externe 

Steuerung eine Taktung der Spannung (z. B. Phasen-
anschnittsteuerung) deaktivieren.

• Bei Anwendungen, bei denen nicht klar ist, ob die 
Pumpe mit getakteter Spannung betrieben wird, 
vom Regelungs-/Anlagenhersteller bestätigen las-
sen, dass die Pumpe mit sinusförmiger Wechsel-
spannung betrieben wird.

• Ein-/Ausschaltung der Pumpe über Triacs/Halblei-
terrelais im Einzelfall prüfen.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 11
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3 Lieferung und Lagerung

Lieferumfang • Hocheffizienz-Zirkulationspumpe mit 2 Dichtungen
• Wärmedämmschale (5)
• Wilo-Connector (9)
• Einbau- und Betriebsanleitung

Transport-
inspektion

Nach Lieferung unverzüglich auf Transportschäden und 
Vollständigkeit prüfen und gegebenenfalls sofort rekla-
mieren.

Transport- und 
Lagerbedingungen

Vor Feuchtigkeit, Frost und mechanischen Belastungen 
schützen. 
Zulässiger Temperaturbereich: -10 °C bis +50 °C

4 Installation

4.1 Einbau
Einbau ausschließlich durch qualifizierten Fachhand-
werker.

Vorbereitung • Möglichst gut zugängliche Einbaustelle auswählen.

• Zulässige Einbaulage (Fig. 2) der Pumpe beachten, 
gegebenenfalls Motorkopf (3+6) drehen.

Vorsicht: Sachschäden an der Pumpe!
Eine falsche Einbaulage kann die Pumpe beschädigen.
• Einbauort entsprechend der zulässigen Einbaulage 

(Fig. 2) auswählen.
• Der Motor muss immer waagerecht verbaut sein.
• Der elektrische Anschluss darf nie nach oben zeigen.
12 WILO SE 09/2015
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• Vor und hinter der Pumpe Absperrarmaturen ein-
bauen, um Pumpenaustausch zu erleichtern.

• Obere Absperrarmatur seitlich ausrichten.
• Alle Schweiß- und Lötarbeiten abschließen.
• Rohrsystem spülen.

Motorkopf drehen Motorkopf (3+6) vor Einbau und Anschließen der Pumpe 
drehen.

• Motorkopf (3+6) festhalten und 
4 Gehäuseschrauben (2) herausschrauben.

• Motorkopf (3+6) vorsichtig drehen.
• Zulässige Einbaulage (Fig. 2) und Richtungspfeil auf 

dem Pumpengehäuse (1) beachten. 
• 4 Gehäuseschrauben (2) festschrauben.

Vorsicht: Sachschäden an der Pumpe!
Falsche Materialien können Korrosionsschäden verur-
sachen.
• Bei Anschluss an verzinkte Rohrleitungen aus-

schließlich Rotguss-Verschraubungen verwenden.

Vorsicht: Sachschäden an der Pumpe!
Leckagewasser kann das Regelmodul beschädigen.
• Obere Absperrarmatur so ausrichten, dass Leckage-

wasser nicht auf das Regelmodul (6) tropfen kann.

1

3

2

6

Vorsicht: Sachschäden an der inneren Dichtung!
Schäden an der inneren Dichtung führen zu Leckage.
• Motorkopf (3+6) vorsichtig drehen, ohne ihn aus 

dem Pumpengehäuse (1) herauszuziehen.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 13
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Pumpe einbauen Beim Einbau Folgendes beachten:

• Richtungspfeil auf dem Pumpengehäuse (1) beach-
ten.

• Mechanisch spannungsfrei mit waagerecht liegen-
dem Nassläufermotor (3) einbauen.

• Dichtungen an den Verschraubungsanschlüssen ein-
setzen.

• Rohrverschraubungen aufschrauben.
• Pumpe mit den Rohrleitungen dicht verschrauben.
• Pumpengehäuse (1) mit Wärmedämmschale (5) däm-

men.
• Rückschlagventile vorsehen.

4.2 Elektrischen Anschluss herstellen
Elektrischer Anschluss ausschließlich durch qualifizierte 
Elektrofachkraft.

Vorbereitung • Stromart und Spannung müssen mit den Angaben auf 
dem Typenschild (4) übereinstimmen.

• Maximale Vorsicherung: 10 A, träge.
• Schalthäufigkeit berücksichtigen: 

- Ein-/Ausschaltungen über Netzspannung  
≤ 100/24 h. 

- ≤ 20/h bei einer Schaltfrequenz von 1 Minute zwi-
schen Ein-/Ausschaltungen über Netzspannung.

• Elektrischen Anschluss über eine feste Anschlusslei-
tung mit einer Steckvorrichtung oder einem allpoligen 

Hinweis: Pumpe im Rücklauf installieren, um eine 
einwandfreie Funktion des temperaturgesteuerten 
Modus zu gewährleisten.

1

13

3

Vorsicht: Sachschäden an der Pumpe!
Mangelnde Wärmeabfuhr und Kondenswasser können 
Regelmodul und Nassläufermotor beschädigen.
• Nassläufermotor (3) nicht wärmedämmen.
• Alle Kondensatablauföffnungen (13) frei lassen.
14 WILO SE 09/2015
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Schalter mit mindestens 3 mm Kontaktöffnungsweite 
herstellen (VDE 0700/Teil 1).

• Zum Schutz vor Leckagewasser und zur Zugentlas-
tung an der Kabelverschraubung eine Anschluss-
leitung mit ausreichendem Außendurchmesser 
verwenden (z. B. H05VV-F3G1,5).

• Sicherstellen, dass die Anschlussleitung weder Rohr-
leitungen noch Pumpe berührt.

Wilo-Connector 
montieren

• Anschlussleitung von der Spannungsversorgung 
trennen.

• Klemmenbelegung (PE, N, L) beachten.
• Wilo-Connector anschließen und montieren (Fig. 3a 

bis 3e).

Pumpe anschließen • Pumpe erden.
• Wilo-Connector (9) am Regelmodul (6) anschließen, 

bis er einrastet.

Wilo-Connector 
demontieren

• Anschlussleitung von der Spannungsversorgung 
trennen.

• Wilo-Connector mit passendem Schraubendreher 
demontieren (Fig. 4).

5 Inbetriebnahme
Inbetriebnahme ausschließlich durch qualifizierten 
Fachhandwerker.

5.1 Betriebsmodus einstellen
Manueller Modus (Δp-c)
• Mit dem roten Bedienknopf (8) das Menü „Betriebs-

modus“ und dort MANU wählen.
• Im Menüpunkt den Differenzdruck-Sollwert H ein-

stellen.
• Roten Bedienknopf drücken.
Das Display (7) zeigt den eingestellten Differenz-

druck-Sollwert H in m an.

mm
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 15
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Temperaturgesteuerter Modus
• Mit dem roten Bedienknopf (8) das Menü „Betriebs-

modus“ und dort TEMP wählen.
• In den Menüpunkten die Mindesttemperatur und den 

Mindestdurchfluss einstellen.

• Roten Bedienknopf drücken.
Das Display (7) zeigt die aktuelle Temperatur in °C und 

den aktuellen Durchfluss in m³/h an.

Nachfolgende Tabelle zeigt den empfohlenen Mindest-
durchfluss in Abhängigkeit des Rohrdurchmessers je 
Strang, um eine Fließgeschwindigkeit von 0,2 m/s je 
Strang sicherzustellen:

m³/h°C m³/h°C

Hinweis: Einstellbereiche: 
• Temperatur: 50–70 °C
• Durchfluss: 0,0–2,0 m³/h (Ausführung 1-4) bzw. 

0,0–3,0 m³/h (Ausführung 1-6)

Hinweis: Die Pumpe regelt die Drehzahl so, dass 
der eingestellte Mindestdurchfluss bis zur maximalen 
Förderhöhe aufrechterhalten bleibt. Dies verhindert 
Stagnation und Legionellenbildung in der Rohrleitung.

Hinweis: Abhängig von der Größe der Installation 
und der Anzahl der Steigestränge kann es während der 
Aufheizphase zu Geräuschen kommen. Volumenstrom 
und Rohrleitungsdurchmesser so wählen, dass eine 
Fließgeschwindigkeit von 1 m/s nicht überschritten 
wird.

Rohrdurchmesser innen 
[mm]

Mindestdurchfluss je 
Strang [m³/h]

14 0,11
16 0,14
20 0,23
26 0,38
33 0,62
40 0,90
16 WILO SE 09/2015
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Für die Einstellung des Mindestdurchflusses an der 
Pumpe, ist die Anzahl der Steigestränge mit dem 
„Mindestdurchfluss je Strang“ zu multiplizieren.

5.2 Thermische Desinfektion aktivieren
• Mit dem roten Bedienknopf (8) as Menü „Thermische 

Desinfektion“ und dort ON wählen.
Das Display (7) zeigt im Icon on und zusätzlich dsft an.

5.3 Tastensperre aktivieren
• Mit dem roten Bedienknopf (8) das Menü „Thermische 

Desinfektion“ wählen.
• Roten Bedienknopf (8) 10 Sekunden lang drücken.
Das Display (7) zeigt im Wechsel Hold und OFF.
• Einstellung ON wählen.
• Roten Bedienknopf drücken.
Die Tastensperre ist aktiviert, Einstellungen können 

nicht verändert und Pumpe und Stromverbrauchszäh-
ler nicht zurückgesetzt werden.

5.4 Tastensperre deaktivieren
• Mit dem roten Bedienknopf (8) das Menü „Thermische 

Desinfektion“ wählen.
• Roten Bedienknopf (8) 10 Sekunden lang drücken.
Das Display (7) zeigt im Wechsel Hold und ON.
• Einstellung OFF wählen.
• Roten Bedienknopf drücken.
Die Tastensperre ist deaktiviert.

disinfect

Hinweis: Die thermische Desinfektion hat Vor-
rang vor dem jeweiligen Betriebsmodus.

m³/h°C m³/h°C
disinfect

Hold

m³/h°C m³/h°C
disinfect

ON

Hinweis: Die Tastensperre aktiviert sich nicht 
automatisch und wird durch Abschalten der Pumpe 
nicht deaktiviert.

m³/h°C m³/h°C
disinfect

Hold

m³/h°C m³/h°C
disinfect

OFF
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 17
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6 Bedienung

6.1 Stromverbrauchszähler zurücksetzen
• Roten Bedienknopf (8) im Ruhezustand 10 Sekunden 

lang drücken.
Der aktuelle Zählerstand blinkt 5 Mal und wird 

anschließend auf null zurückgesetzt.

6.2 Auf Werkseinstellungen zurücksetzen.
• Roten Bedienknopf (8) im Ruhezustand 20 Sekunden 

lang drücken.
Alle LED-Segmente leuchten 2 Sekunden lang auf. 

Anschließend ist die Pumpe auf Werkseinstellungen 
zurückgesetzt, der Stromverbrauchszähler steht auf 
null.

7 Außerbetriebnahme

Pumpe stillsetzen Im Falle von Beschädigungen an der Anschlussleitung 
oder anderen elektrischen Komponenten Pumpe umge-
hend stillsetzen.
• Pumpe von der Spannungsversorgung trennen.
• Wilo-Kundendienst oder qualifizierten Fachhandwer-

ker kontaktieren.

8 Service

Reinigung • Pumpe regelmäßig vorsichtig mit trockenem Staub-
tuch von Verschmutzungen befreien.

• Niemals Flüssigkeiten oder aggressive Reinigungs-
mittel verwenden.

Hinweis: Bei Unterbrechung der Spannungs-
versorgung bleiben alle Einstellungen und Anzeigen 
gespeichert.
18 WILO SE 09/2015
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9 Störungsbeseitigung
Störungsbeseitigung an der elektrischen Anlage aus-
schließlich durch qualifizierte Elektrofachkraft.
Alle weiteren Arbeiten zur Störungsbeseitigung aus-
schließlich durch qualifizierten Fachhandwerker.

Störungen Ursachen Beseitigung

Pumpe läuft bei 
eingeschalteter 
Stromzufuhr 
nicht

Elektrische Siche-
rung defekt

Sicherungen überprüfen

Pumpe hat keine 
Spannung

Spannungsunterbrechung beheben

Pumpe läuft, 
keine Zirkulation

Zirkulationsleitung 
nicht befüllt/nicht 
entlüftet

Zirkulationsleitung befüllen und 
entlüften

Pumpe macht 
Geräusche

Kavitation durch 
unzureichenden 
Vorlaufdruck

Systemdruck innerhalb des zulässi-
gen Bereichs erhöhen
Förderhöheneinstellung überprüfen 
und ggf. niedrigere Höhe einstellen

Pumpe erreicht 
die eingestellte 
Mindesttempe-
ratur nicht

Speichertempera-
tur zu niedrig

Speichertemperatur prüfen und ggf. 
erhöhen

Zapfhähne geöff-
net

Zapfhähne schließen und prüfen, ob 
die Pumpe dann die Mindesttempe-
ratur erreicht

Kaltes Wasser 
fließt in die Zirkula-
tionsleitung

Rückschlagventile installieren

Zu hohe Wärme-
verluste durch 
nicht ausreichend 
isolierte Rohrlei-
tungen

Rohrleitung isolieren oder Wärme-
dämmung überprüfen
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 19
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eine Ist-Tempe-
ratur an, die viel 
höher als die 
eingestellte 
Mindesttempe-
ratur ist

Die Temperatur am 
Wärmeerzeuger ist 
im Vergleich zur 
eingestellten Min-
desttemperatur an 
der Pumpe zu hoch.

Einstellungen des Wärmeerzeugers 
und der Pumpe anpassen

Der eingestellte 
Mindestdurchfluss 
hat Vorrang vor der 
eingestellten Min-
desttemperatur 
und verhindert, 
dass die Pumpe 
langsamer läuft

Eingestellten Mindestdurchfluss 
überprüfen

Pumpe hält den 
eingestellten 
Mindestdurch-
fluss nicht

Die Rohrleitung ist 
teilweise oder 
komplett abge-
sperrt

Ventile in der Rohrleitung öffnen

Rohrleitung unter-
dimensioniert

Rohrleitung neu auslegen

Zapfhähne geöff-
net

Zapfhähne schließen und prüfen, ob 
die Pumpe dann den Mindestdurch-
fluss erreicht

Kaltes Wasser 
fließt in die Zirkula-
tionsleitung

Rückschlagventile installieren

Pumpe erkennt 
die thermische 
Desinfektion 
nicht

Selbstlernphase 
der Pumpe (unun-
terbrochen 24 
Betriebsstunden) 
wurde nicht 
beachtet

Thermische Desinfektion aktivieren 
und Selbstlernphase einhalten

Störungen Ursachen Beseitigung
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Störmeldungen

Lässt sich die Störung nicht beheben, qualifizierten 
Fachhandwerker oder Wilo-Kundendienst kontaktieren.

10 Entsorgung

Umweltschäden 
vermeiden

• Pumpe nicht im Hausmüll entsorgen.
• Pumpe dem Recycling zuführen.
• Im Zweifel örtliche Kommunalbehörden und Entsor-

gungsfachbetriebe kontaktieren.

LED Störungen Ursachen Beseitigung

E04 Unterspannung Zu geringe netzseitige 
Spannungsversorgung

Netzspannung 
überprüfen

E05 Überspannung Zu hohe netzseitige Span-
nungsversorgung

Netzspannung 
überprüfen

E10 Blockierung Rotor blockiert Kundendienst 
anfordern

E11 Warnmeldung 
Trockenlauf

Luft in der Pumpe Wassermenge/ 
-druck überprüfen

E21 Überlast Schwergängiger Motor Kundendienst 
anfordern

E23 Kurzschluss Zu hoher Motorstrom Kundendienst 
anfordern

E25 Kontaktierung/
Wicklung

Wicklung defekt Kundendienst 
anfordern

E30 Modulüber-
temperatur

Modulinnenraum zu warm Einsatzbedingun-
gen überprüfen 

E36 Modul defekt Elektronik defekt Kundendienst 
anfordern

Hinweis! Weitere Informationen zum Thema 
Recycling siehe www.wilo-recycling.com.
Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-Stratos PICO-Z 21



Dortmund, 

EN 61000-6-3+A1:2011

et aux législations nationales les transposant,

EN 60335-2-51

sowie auch den Bestimmungen zu folgenden harmonisierten europäischen Normen :
comply also with the following relevant harmonized European standards :
sont également conformes aux dispositions des normes européennes harmonisées suivantes :

EN 61000-6-1:2007
EN 61000-6-2:2005 EN 61000-6-4+A1:2011

EG KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
EC DECLARATION OF CONFORMITY
DECLARATION DE CONFORMITE CE

Als Hersteller erklären wir hiermit, dass die Nassläufer-Umwälzpumpen der Baureihe
We, the manufacturer, declare that these glandless circulating pump types of the series
Nous, fabricant, déclarons que les types de circulateurs de la série

in der gelieferten Ausführung folgenden einschlägigen Bestimmungen entsprechen :
In their delivered state comply with the following relevant directives : 
dans leur état de livraison sont conformes aux dispositions des directives suivantes :

und entsprechender nationaler Gesetzgebung,

_ Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
_ Low voltage 2006/95/EC
_ Basse tension 2006/95/CE

_ Elektromagnetische Verträglichkeit-Richtlinie 2004/108/EG
_ Electromagnetic compatibility 2004/108/EC
_ Compabilité électromagnétique 2004/108/CE

WILO SE
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44263 Dortmund - Germany
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(Die Seriennummer ist auf dem Typenschild des Produktes angegeben / The serial number 
is marked on the product site plate / Le numéro de série est inscrit sur la plaque 
signalétique du produit)

H. HERCHENHEIN
Group Quality Manager

Stratos PICO-Z

N°2117911.01
(CE-A-S n°4188904)

and with the relevant national legislation,

Digital unterschrieben von 
holger.herchenhein@wilo.com 
Datum: 2014.06.03 15:48:49 
+02'00'



Wilo – International (Subsidiaries)

Argentina 
WILO SALMSON 
�������	�
���� 
C1295ABI Ciudad  
Autónoma de Buenos Aires 
T +54 11 4361 5929 
	�����
��������
�

Australia 
WILO Australia Pty Limited 
Murrarrie, Queensland, 
4172 
T +61 7 3907 6900 
���	��
������	�����
�

Austria 
WILO Pumpen  
�������	������� 
2351 Wiener Neudorf 
T +43 507 507-0 
���	����	��
�

Azerbaijan  
WILO Caspian LLC 
1014 Baku 
T +994 12 5962372 
	�����	��
�

Belarus 
WILO Bel IOOO 
220035 Minsk 
T +375 17 3963446 
�	����	����

Belgium 
WILO SA/NV 
�!"#��
������� 
T +32 2 4823333 
	�����	����

Bulgaria 
$%&'�*���
�	
�&�� 
1125 Sofia  
T +359 2 9701970 
	�����	����

Brazil 
WILO Brasil Ltda 
Jundiaí – São Paulo – Brasil   
�#.�#:�!; 
T +55 11 2923 9456 
�	����	��:��
�	������

Canada 
$%&'�<
�
�
�%��� 
Calgary, Alberta T2A 5L4 
T +1 403 2769456 
�	��������	��:�
���

China 
$%&'�<�	�
�&�� 
101300 Beijing 
T +86 10 58041888 
�	���=��	�������

Croatia 
$%&'���>
��?
���� 
10430 Samobor 
T +38 51 3430914 
�	��:��>
��?
��	����

Cuba 
WILO SE 
'�	�	�
�<�����	
� 
@�	�	�	���	���
��D����!; 
�	������&
��
�
�
�<��
 
T +53 5 2795135 
T +53 7 272 2330 
�
������	������	��:
���
���

Czech Republic 
$%&'�<�F���� 
.;�!��<����	�� 
T +420 234 098711 
	�����	����

Denmark 
WILO Danmark A/S 
2690 Karlslunde 
T +45 70 253312 
�	����	���?

Estonia 
WILO Eesti OÜ 
12618 Tallinn 
T +372 6 509780 
	�����	����

Finland 
WILO Finland OY 
02330 Espoo 
T +358 207401540 
�	����	���	

France 
$%&'���� 
R"#U!�*�	���X���� 
T +33 1 30050930 
	�����	����

Great Britain 
$%&'�Z[\]�&�� 
Burton Upon Trent 
DE14 2WJ 
T +44 1283 523000 
�
�����	�����?

Greece 
$%&'�����
���� 
14569 Anixi (Attika) 
T +302 10 6248300 
�	��	�����	����

Hungary 
$%&'�_
��
�����`��\�� 
.!c;�hq�q?�`�	��� 
(Budapest) 
T +36 23 889500 
�	����	����

India 
$%&'�%��	
�_
�����
���v�
���
v��D��&�� 
Pune 411019 
T +91 20 27442100 
���>	�����
����D�
�����

Indonesia 
WILO Pumps Indonesia 
Jakarta Selatan 12140 
T +62 21 7247676 
�	��
�	���������	�

Ireland 
WILO Ireland 
&	���	�? 
T +353 61 227566 
�
�����	��	�

Italy 
$%&'�%�
�	
���� 
.!!w"�v����	��
�*��������
 (Milano) 
T +39 25538351 
�	��	�
�	
��	��	�

Kazakhstan 
WILO Central Asia  
050002 Almaty 
T +7 727 2785961 
	�����	��?�

Korea 
$%&'�v��D��&��� 
w�":..!��
�����F�*��
� 
T +82 51 950 8000 
�	����	����?�

Latvia 
$%&'�*
��	���%� 
1019 Riga 
T +371 6714-5229 
	�����	���>

Lebanon 
WILO LEBANON SARL 
{��	�����.!.� 
Lebanon 
T +961 1 888910 
	�����	�������

Lithuania 
$%&'�&	���>
�[�* 
03202 Vilnius 
T +370 5 2136495 
�
	���	�����

Morocco 
WILO MAROC SARL 
20600 CASABLANCA 
T +212 (0) 5 22 66 09 24 
����
����	���


The Netherlands 
$%&'�|�����
����> 
�;;��|��$����

� 
T +31 88 9456 000 
	�����	����

Norway 
WILO Norge AS 
0975 Oslo 
T +47 22 804570 
�	����	����

Poland 
$%&'�v���?
��D���� 
!;:;!w�&��������
 
T +48 22 7026161 
�	����	��D�

Portugal 
Bombas Wilo-Salmson 
v�����
��&�
 
4050-040 Porto 
T +351 22 2080350 
����
���	��D�

Romania 
$%&'�}��
�	
���� 
!RR!c!�<���<�	
=�
�
{���%���> 
T +40 21 3170164 
�	����	����

Russia 
WILO Rus ooo 
�.#;U.�_����� 
T +7 495 7810690 
�	����	����

Saudi Arabia 
$%&'�_@�:�}	�
�� 
}	�
�����cw; 
T +966 1 4624430 
������
��
�
�	
	�����

Serbia and Montenegro 
$%&'�*����
����� 
11000 Beograd 
T +381 11 2851278 
���	����	����

Slovakia 
$%&'�<�����F�����~���?
 
"#�!w�*�
�	��
>
 
T +421 2 33014511 
	�����	���?

Slovenia 
$%&'����	
�	����� 
1000 Ljubljana 
T +386 1 5838130 
�	��
��	
�	���	���	

South Africa 
�
���������������	�
 
�w�!�@���>
�� 
T +27 11 6082780 
�����������	��� 
�
��������


Spain 
$%&'�%���	�
��� 
.""!w����
�`�������
����
(Madrid) 
T +34 91 8797100 
�	��	���	�
��	����

Sweden 
$%&'��>��	����* 
35246 Växjö 
T +46 470 727600 
�	����	����

Switzerland 
@_*�v��D����� 
c#�!�}��	������� 
T +41 61 83680-20 
	�������:D��D����

Taiwan 
$%&'�h
	�
��<'F�&�� 
.c�;U�|���h
	D�	�<	�� 
T +886 2 2999 8676  
����������	�������

Turkey 
WILO Pompa Sistemleri  
�
��>��h	����� 
#cU;w����
���� 
T +90 216 2509400 
�	����	�������

Ukraina 
WILO Ukraina LLC 
!"�#!�\	�� 
T +38 044 3937384 
�	����	���


United Arab Emirates 
$%&'�_	�����@
����~@ 
{�������	������~��������� 
PO Box 262720 Dubai  
T +971 4 880 91 77 
	�����	��
�

USA 
WILO USA LLC  
Rosemont, IL 60018 
T +1 866 945 6872 
	�����	��:��
���

Vietnam 
$%&'��	���
��<��&�� 
���<�	�_	���<	��F��	���
� 
T +84 8 38109975 
�?�	����	��>�
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WILO SE
Nortkirchenstraße 100
D-44263 Dortmund
Germany
T +49(0)231 4102-0
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wilo@wilo.com
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